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fenifgeitigen unb (d)mertsucbftcn
o 5l mftm @Bﬁeﬂsm

Sj)ocb 280[)1 @btmumgcn, m@’gamtbmn und
Hodhgelabrten Here,

Hodverdienten Diaconi hiefiaer Eoangelifch - Luthes
fthen Gemeinde,
weldjes den 26, Fanuar, 1744,
in Magdeburg exfolaete,
J folte

denen Deeibren SFincerlofiencn
goftlicyen Troft und Erquicung

anwiinfden,
wieach fein {buldigfes Nlitleiden besengen
Heinvich Auanft Krabe,

Collega bet Lutherifchen Stadtfehule in Coehen,

B N —

¢5:)cn, DuuEr S JO[ ann Ll)uﬂupb Shondovf.




/Y eftiiefites €othen, weinte nue,
% Lapganse Thranenitrome fiefer,
N4 Undnesedeines Lehrers Spu,
C B2 Mithanfigenaefalbnen Gufien. |
Dein LEHY crblaft, dein Lehrer geht von hiev,
4 ' Achwebhe dir!

@em Gottesmant, deintrenee LChY
$Hat deine Thranen wodlverdienet, |
Uind duSeweinit Shnniche su febr, )
Golangin div fein Racdyrudm qrinet. [
Dennden Beeluft evfenft dbu mnmermehy

: Wit einem LEHR ‘

@m%‘?ﬁrﬁcn 9)?unbruft%1d) 1nb 2Beh,
Solnwir den ECHL nichmwicder fefen ?

- Dapungdodi diefesnidt gefeely !

- Goll Gy foeilendoon uns gehen?
Diejunge Witwe freht in Stov verhullt,

St Anaft exfule,



@er ltern Herpe blutet faft)

Und fan den Schmesen Eaumereragen.

Die Freundededt der Thranen Lok,

&in eder mugamit Webmutlh fagen

it unfecwertber £ 1o ploslid todt ?
&I ch guofie Moth!

@ne Kirdyendiener fFebn erbloft.

Ach Bruder, geheft Du von hinnen!

Soll beyfo fproever Ameeslaf

Nicht mebr ein Seaent auf uns rinsen,

Den Dein Gebet, das Du vor GOLE aebradyf
1ins ausgemacht.

wZiearmen, die € oft eequidt,

Und ftetd an Leib und Seel gelabef,

Gepnnunimehr traurig und gebudt,

Daficih LEHR nidyt mehrbegabet.

S angft-und flaglicy Weinenpreft das Herg
Mit Gramund Shimerp.

@ie Hand egftaret, das Auae vinnt,
Dic Wovtewollen niche mebr flieffen 5
HWReitich nebit meinem Weid und Kind
Den vaterlichen Freund vermfien,
Decunerfodet fich der Noth annahim,
1nbd su uns am,

@nﬁlj was fiir Glang umaiebet midh 2

MWas fehe i von ferne bliden?

Metn Seund, mein EhY dev seiget fich:

Ach was fiie feliges Entyickent

Crfedt vevtlave, Sein Haupt umgietet 4ang
Cin Steenencrans,




ggjr lieget vor Ded Lammmes Thron
g Heilands Wundenmaal su Eibfers,
lmb lcqtbw SShm gegebne Cron
;)l! feines theuviten IESU Fiifen
nbem me eigenen demiithgen Sinn
Wit Kreuden hins

Nr ringet mitdet Aeltften Schaat

Demuns ermiivgten Lamm juhren

Greinneues Lob und Danclied dar,

Lind bilft des Hiohiten Fuhm vermehren,

€y jtimmt, wie€y auf Crden fdhon getha,
Sein s;mhg an.

%ntmgteé@vt&m,mcmemd)t.
e Freunde hemme die Shranengliffe,
Dat}ausbu teiben Augen Lidt
Der Salbesflu nidt weiter fiefe.
unb mevctes digsueuremSrofte dody:

Wein Sebt lebt o,
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fripseitigen unb fd)mertsltd)ﬁcn

bod) &5l tqﬁm @Bﬁm&m

Hod- 9800! (%brmurbtgen, s;o@amtbarm unb
2 SHochaelahrten Heren,

‘%Sﬁ%g@

 Diaconi fiefiae @Mngvhfcb Lot
fthen Gemeinde,

Weldjes den 26, Fanuar, 1744,

1 Magdeburg erfolgete,

ien Troft und @tqmtﬁmg

‘ anwanfden,
fein {buldigfles Nitleiden besengern

yeinvich Auanft Krabe,

bcﬁ Lutherifchen Stadtfehule in Cohen,
n, ovuckts Johann Chriffoph Schondovf.

K oir
0y S




	Bey frühzeitigen und schmertzlichsten doch Seligsten Absterben des Weyland, Hoch-Wohl-Ehrwürdigen, Hochachtbaren ... Herrn Leopold Franz Fridrich Lehrs Hochverdienten Diaconi hiesiger Evangelisch-Luthe[...]schen Gemeinde, welches den 26. Januar. 1744. ... erfolgete, solte ... Mitleiden bezeugen Heinrich August Krahe, Collega der Lutherischen Stadtschule in Cöthen.
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



